
EmMlche MiiWllll.
Charlottenburg. Ein s«hr

bedeutendes Vermächtniß, das einige
Millionen bttragen dürst«, ist der

Stadt Charlottenburg zugefallen. Es
stammt aus dem Nachlaß d«r Frau
Antonie Nauendorfs, Kurfürsten-
dann 206?207, die unlängst gestor-
b«n ist. Durch Erbvertrag hatten di«
Eheleute Raussendorfs, d«r vor zw«i
Jahren verstorben« Rentner Hugo
Raussendorfs und seine Gattin, Char-
lottenburg als Univ«rsalerbin einge-
setzt mit d«r Bedingung, bestimmte
Legate zur Auszahlung gelangen zu
lassen.
, Finsterwalde. Bei Ueb«r-
schreiten der G«leise wurde auf hiesi-
gem Bahnhof« di« schwerhörige, in
den 60er Jahren stehende Frau Just
von einem «infahrenden Zug« ersaßt
und getödtet. Der Bedauernswerthin
würd« der Kops vom Rumpfe ge-
trennt.

Guben. Ueb«rfahr«n und sofort
getödtet wurde aus dem Rangierbahn-
hos in Guben der Rangir«r Hugo
Schwiegk aus Starzeddel, in Guben
wohnhaft, Langstraße 10. Der Ver-
unglückte war unv«rh«irath«t.

Krebsjauche. Es brach in der

Scheune des Bauerngutsbesitzers
Heinrich Lanzke, hier, Feuer aus.
Alle Futtervorräthe die Dreschma-
schine und andere landwirthschastliche >

Lands berg a. W. Der Flei-

schossen.
Mariendorf. Hier fuhr an der

Ecke der Chaussee- und Dorfstraße
der Kutscher Berger gegen ein« Block-

starb.
Spandau. Der Arbeitssoldat

Paul Tafler hatte sich wegen Jnsub-

Angeklagen.

Königsberg. In der Union-
gießirei wurde der Arbeiter Friedrich

Willy Klunk, di« auf dem Eise des

zur öffentlichen Kenntniß zu brin-
gen.

Brauns berg. Kürzlich hat

May durch RegierungSassrssor Dr.
Gtlpk« in Gegenwart der städtischen
Körperschaften in sein Amt einge-
führt. Stadtverordnitenvorsteher
Müller hieß das neue Stadtoberhaupt
willkommen. Im Anschlösse hieran

essen statt.

Thorn zum besoldeten Stadtrath ge-

wählt.

das dem Tischlerm«ist«r Hannemann,
Bastei 10, gehörige Wohnhaus bis
auf die Grundmauern nieder. Jnsolg«

B«wohn«r konnten theilw«is« alle» ret-
ten. Die Entstehung d«s FeuerS ist
unbekannt.

rige Kind des Schmiedemeisters Karl
Schließke hi>rs«lbst hat sich b«im Han-
tier«» mit d«r Gab«l ins Aug« gesto-

m«r verloren ist.
Schirotzken. Der Lehrer Lucks

hier ist zum Standesbeamten für den

den Gutsbesitzers Pähl in Neu-^aschi-

Tremessen. Hi«? ist «in
Thi«rschutzvtr«in gegründ«t worden.

In den Vorstand wurden gewählt:
Oberlehrer LaSkowski, Distriktscom-
missär Kawecki, Gerichtsassessor Ci-
tren, Frau Fabrikbesitzer Manasse
und Frau Gutsbesitzer Ar«ndt-Bi«s-
lin.

Stettin. Vermißt wird hier
die Turnerstraße 63 wohnende, 19

Jahre alte Plätterin Gertrud Hart-

alte, Philippftraße 8 wohnende
Schneidergeselle Georg Lenz vermißt.

sich ein Leid angethan hat.
Anklam. Vom Eilzuge über-

fahren wurde der von hier nach
Jargelin fahrende Postwagen. In

kreuzt die Strecke Greifswald?An-
klam den Weg, ein Ausblick ist infolge
der dichten Tannen nur schwer mög-
lich. Als der Landbriesträger Wolfs

nahte auch schon der Eilzug heran,
der das Pferd zur Seite schleuderte
und sofort tödtete. Auch der Post-

Verdeck sitzende Postbote Wolff wie
durch ein Wunder unverletzt blieb.

Belgard. Der Stationsgehilfe
Karl Schmalz wurde beim Rangircn

vorn an der Lokomotive befindet, ein-
geklemmt. Er erlitt erhebliche Ver-
letzungen.

Provinz Schleswig Kolltein.
Rinke nis. Der Gastwirth H.

Jwersen hat den Besitz von N. Vandt
in Andrup mit lebendem und todtem
Inventar für 56,600 Mark gekauft.

St. Michaelsdon n. Dia-
mantene Hochzeit feierten die Eheleute
Claus Thießen und Frau in Norder-
donn. Die Eheleute sind 81 Jahre
alt, und Thießen ist ein Kämpfer von
1848?61.

Sonderburg. In Eistrup ist
der des Landmanns Krogh voll-

rückblicken und am 27. April

hat.

ferner den Bau einer Straßenbahn
Beuthen ?Karf?Miechowitz mit ei-
ner Abzweigung von Karf nach dem

Ehrverlust.

Sge/s,ch"selbst!^'
Kreuz bürg. Der Kantor Ot-

schick beging das Fest seines 60jähri-

Lehrer.

Pieschen. Infolge Scheuwer-

auf der Kalischerstraße ein schwerer
Unfall. Dort scheuten die Pferde des
Besitzers Balcer aus Kuchari. Der
Wirth wurde dabei mit solcher Ge-

dem Krankenhause gebracht werden

Raw i t s ch. Die hiesige seit elf
Jahren bestehende und über 200

in Sparkassenbüchern mit eingezahl-
tem Betrage. Als nicht mehr schul-
pflichtig kamen 60 Schüler zur Ent-
lang.

kowo erklärt. Berbandsvorsitzender
ist Landrath Graf Schack von Wit-
tenau.

Magdeburg. Kürzlich wollt«
dir Gutsbesitzer Reinhardt aus Groß-!
Ottersleben auf der Halb«rstädter

auf einen in voller Fahrt be-

be! er eine Strecke miigeschleift wurde.
Er erlitt erhebliche Verletzungen am
Kopf« und an den Schultern und
wurde der Krankenanstalt Sudenburg
zugeführt. Der Oberfeuermann Al-
bert Gerecke blickte auf eine 26jährige
Dienstzeit bei d«r Feuerwehr zurück.
Dem Jubilar würd« bei der Ablösung«
auf der Feuerwache 4 vom Branddi-
rektor Prölß in Gegenwart der Wach.
besatzunA unter anerkennend«» Wor-

ten ein Geschenk d«i Osfizierkorp«
tiberreicht.

Halberstadt. Das hiesige
Schwurgericht verurtheilte nach znxi-
tiigiger Verhandlung den Invaliden
August Becker aus Jlsenburg wegen
vierfachen Mordes viermal (!) zum
Tode. Sämmtliche Schuldfrag-n
wurden bejaht. Der Angeklagte nahm
das Urtheil mit stumpfsinniger Ruhe

Hann. M ü nd «n. In der Hvlz-
fabrik von Franke >5: Gedrath verun-
glückte der 17jährige Sohn der Wittwe
Wieland aus Lippoltshaufen beim
Abtreten d«s Treibriemens an einer
Maschine. Er erlitt einen schweren
Beinbruch und mußte nach dem Kran-
kenhause gebracht werden.

Lingen. Kürzlich wurde der
Viehhändler Kalmer auf der Halte-
stelle Plankorth vom Zuge der Klein-
bahn Lingen-Quakenbrück überfahren
und auf der Stelle getödtet.

Oedelum. Tödtlich verunglückt
ist der 46jährige Bergmann August
Bleckmann von hier dadurch, daß ihm
in der Büttener Erzgrube ein Ballen!
auf den Körper fiel und ihn erschlug. >

Verden. Im Streit- erstochen
hat im nahen Halsmühlen der

Schneidergeselle Rode den Tischler
Wille dessen Leiche man auf der
Chaussee fand. Rode wurde ver-
haftet.

Irovinz Westfalen.
Berleburg. Im nahen Die-

denhausen erhielt ein vom Militär
entlassener junger Mann Namens
Friedrich Hemrighausen einen derar-
tigen Stich in die Brust, daß das
Messer, mit dem der Stich ausgeführt
wurde, zwischen den Rippen in die
Leber drang.

Dortmund. Der 26jährige
Schlosser Heinrich Helbig, welcher seit
einiger Zeit von seiner Frau getrennt
lebt, nahm vor der Wohnung der letz-
teren in der Nordstraße Lysol zu sich.
Er wurde noch lebend aufgefunden,
verschied jedoch noch vor dem Ein-
treffen des requirirten
gens.?S«inenßerletzungen erlegen ist
der auf dem Bahnhof Oberreving von
einer Rangiermaschine überfahrene
Rottenführer Johann Koch.

Dorstfeld. Zu Tode gequetscht
wurde aus Schacht 2-3 der Zeche
Dorstfeld der 20jährige Schlepper
Friedrich Grote aus Barop.

Haltern. Die Eheleute Fabri-
kant Heinrich Rumpf hier konnten das

gleich Geburtstag. Ihr
Gatte steht im Alter von 84 Jahren.

Krefeld. Dr. Karl von der
Linde, Theilhaber der Chemischen
Fabrik St. Tönis bei Krefeld, ist

Essen, zu 500 Mark Geldstrafe vcr-

Lennep. Es wurde kürzlich
der Hilfsschafsner Patt von hier aus
der Staatsbahnstrecke Ronsdorf-Rom-
menthal mit abgefahrenen Beinen
todt aufgefunden. Man nimmt an,
daß der Verunglückte von seinem
Bremsersitz unter die Räder gestürzt
'st-

N euß. Bei Geleisearbeiten aus
dem Güterbahnhof wurde der Arbei-
ter Drossart aus Lüttenglehn von ei-

Ronsd o r f. Der nach Unter-

flüchtete Betriebskontrolleur Johan-

ka einschiffen wollte.
Wilsdorf. Das 3jährige

Töchterchen des Stukkateurs Schmitz

Das Rad ging dem Kinde über den
Kopf. Nach kurzer Zeit trat der Tod
ein.

Provinz Kefsen zZlallau.
Kassel. Im hohen Alter von

83 Jahren verstarb hier der Königl.
Oberst z. D. Ferdinand v. Marschall.
Der Verstorbene war Inhaber des Ei-
sernen Kreuzes, sowie Ritter mehre-
rer anderer Orden und Ehrenmit-

Oltober aus seiner bisherigen Stel-
lung scheiden. Prof. Kolitz hat über
30 Jahre hier gewirkt.

Allendor 5. Sein Mähriae»
Amtsjubiläum feierte de' älteste Leh-

tor Funke.
Frankfurt. Kürzlich wurde

der verheirathete Bahnschaffner Jos.

Hanau. In der Nähe der Groß-

Jahre alte Tochter des GoldarbeiterS^

bindert, den Tag mitfeiern zu kön-
nen. Herr Dekan Kulenkam» übtr-

Mitte tdeütlcHe Staaten.
Nöda. Der BUrg«rmeiiter und

Landtagsabgeordnete Hermann Ellin.
gu hier ist als Leiche aus der Gera
bei Nöda herausgezogen worden. El-

se/gesucht, nachdem er vorher durch
Oeffneii der Pulsadern seinen Zweck
nicht erreicht hatte. Der Grund
zu diesem Aufsehen erregenden Selbst»
mord liegt in mißlichen Familienver-
hältnissen, die nicht ohne Einfluß auf
seine wirthschaftliche Lage geblieben
sind. Ellinger war 26 Jahre lang
Bürgermeister. Als Abgeordneter
des weimarischen Landtages erfreute

Eisenach erhob gegen eine etwaige
Aufführung der Karl Weiser'schen
?Jesus » Tetralogie" Protest. Kürz-

Dienstverträgen des männlichen länd-
lichen Dienstpersonals dient. Es hat-
ten sich auch diesmal eine beträchtliche
Anzahl Landwirthe und Dienstknechte
eingefunden.

Dresden. Hier verstarb nach
langer Krankheit der Polizeiwacht-
meister Herniann Wenzel. Der 1866
in Neusalza geborene Polizeibeamte
trat nach 23jähriger Militärdienstzeil
bei dem 18. Husaren-Regiment als
Gendarm bei der Dresdner Sicher-
heits-Polizei ein.

Au«. Es starb hier im 68. Le-

iant Ernst Wellner.
Bieberstein. Hier erschoß sich

der etwa 60 Jahre alte Schuhmacher-
meister Krumbiegel.

Buchholz. Ein auf abschüssiger
Straße stehender, mit 4 Pferden be-

Kopf, Gesicht und am Auge erlitt.

in die Mulde und ertrank.
Freiberg. Hier starb im Alter

von 84 Jahren der Stadtrath a. D.
Rößler. Der Verstorbene trat im
Jahre 1861 als Stadtschreiber in die

1864 als besoldeter Stadtrath ge-
wählt und trat als solcher im Jahre
1897 in den Ruhestand.

ttn. Wegen einer Reihe von Ein-
bruchsdiebstählen sind zwei junge
Leute, Franz Kern undAlsred Zeißel,
verhaftet worden.

Worms. Aus Essen a. d. Ruhr
gelangte die Nachricht hierher, daß
dort der Techniker Georg Reil aus

inzwischen eingegangenen weiteren
Mittheilungen liegt Raubmord vor.

Zellhausen b. Seligenstadt.

Die 72 Jahre alte Wittwe des srll-

Näh/ der hiesigen Haltestelle unweit
des Viadukts vom ersten Frühzuge
Babenhausen - Seligenstadt überfah-

Aschasfenburg. In körperli-
cher und geistiger Frische trat hier
Frau Privatiere Elisabeth Bertels in
das 9V. Lebensjahr. i de

Aussicht gestillt.
Fürth. Seinen 70. Geburts-

tag beging in Fürth der frühere lang-

jährige Vorsitzende des Gemeindetol-

weibUche Leiche geländet, die als die
seit Ende Dezember 1910 «bgängige
Feldwebelfrau Spindler erkannt wur-
de.

Gundlitz. Hier erschoß sich der
dem Trunks seit einiger

Gsottschneiden der 20 Jahre alt«
Mathias Westner seine

Heidenheim. Hier feierte
Privat!«.' Jooß, unser ältester Mit-
bürger, seinen 90. Geburtstaz. An-
läßlich dieser Feier wurden dem Ju-

Metzgergasse so unglücklich die Treppe
herab, vaß «r anscheinend das Genick
brach.

Ludwigsburg. Der 17jäh>
rige Gärtnerlehrling Alfred Weiß

kam in Hoheneck der eleltrischen Lei-

Ochsenhausen. Es brach in
dem Wohnhaus des Hasnermeistert
Nothelfer Feuer <.us, das das ganze
Anwesen in Asche legte.

Seihen. In der mit Futter-

rasch um sich das ganze
Gebäude mit allem Inhalt binnen
kurzem nur noch ein Aschenhausen
war.

Ulm. Das Kriegsgericht der
27. Division verurtheilte den Unter-
offizier Kohler vom Jnf.-Regt. 127
wegen Fahnenflucht, Beleidigung u.
a. zu 1 Jahr 2 Monaten Gefängniß.

Allensbach. Die beiden den
Landwirthen Keller und Motz gehö-
renden zusammengebauten Wohn- und

der!'
unbewachten Augenblick stürzte die 2
Jahre alte Sophie Fall beim Spie-
len in die Oos. Das Kind wurde

Wasser gezogen.
Boderswei«?. In voller kör-

perlicher und geistiger Rüstigkeit be-
gingen die Landwirth Joh. König'-
schen Eheleute hier das Fest der gol-
denen Hochzeit.

Bühl. Der vor Kurzem hier ver-
storbene Privatier Jonas Nißler hat
die hiesige Stadtgemeinde mit einem
Legat von 8000 Mark bedacht.
rige Ehefrau des Taglöhners Rist
wurde erhängt aufgefunden. Die That
dürfte aus Furcht vor einer unab-
wendbaren Operation begangen wor-
den sein.

Gutach. Der 66jährige Land-
wirth Aberle stürzte vom Heuboden
herunter. Er verletzte sich dadurch so
starb.

Kllatz Lothringen.

Straßburg. Eine schreckliche
Familienszene ereignete sich an der
Weißthurmbrücke. Ein Elternpaar
aus Markolsheim, welches Straßburg
berührte, um seine geisteskranke Toch-
ter nach Stephansfeld ins Irrenhaus
zu bringen, wartete an der Brücke
die Trambahn ab. Unversehens wen-
dete sich die Tochter von den Eltern
ab, sprang über das Brückengeländer
in die Jll und verschwand in den
Fluthen. Die Leiche konnte noch nicht
geborgen werden. Es soll sich in dem
ertrunkenen Mädchen um Frl. Josesi-
ne Gebhardt aus Markolsheim han-
deln. Ein Festkommers der Straß-
burger katholischen Studentenkorpora-

tionen, zu Ehren des Pros. Dr. Faul-
haber, anläßlich seiner Ernennung

zum Bischöfe von Speyer veranstaltet,
gestaltete sich zu einer imposanten
Feier. Die Festrede hielt Privatdo-
zent Dr. Fritz Mayer von der katho-
lisch - theologischen Fakultät.

Algringen. Durch einen
Sturz von der Treppe fand der Berg-
mann Löder den Tod. Er ist Bater
von 10 unmündigen Kindern.

Mecklenburg.

Parchim. In Granzin bei
Lübz stürzt« der beim Erbpächter Fr.
Peters bedienstete Knecht Sorgenfrei
von der ausgleitenden Leiter auf die

la u. Der Quartettvcrein be-

beschästigt sich in seiner Hauptver-
sammlung mit den Vorbereitungen
für das im Mai stattfindende 60jäh-
rige Jubelfest des Vereins, das in
Verbindung mit dem gleichzeitig hier

gesweihe von Mucke und Frühlings-

Röbel. Den 7». Geburtstag
feierte Herr Kirchenrath Beutin in

schweren Leiden der Hauptmann Wil-
helm v. Pressentin. Das Offizier-

Bose Nr. 31 widmet dem Verstorbe-
nen einen ehrenvollen Nachruf.

gang nahm, hat sich in der Sievekins-
allee, Ecke Saling, ereignet. Dort
ging der in Kirch - Steinbek woh-

Ojendorfer Hartsteinwerle heranfuhr.
Ehe K. sich in Sicherheit bringen
konnte, war er zwischen zwei Wa-

te Direktor der Botanischen Staats-
institute Professor Dr. phil. Eduard
Zacharias war am 16. Mai 1862 zu

der lange Jahre Mitglied der Bür-
gerschaft war. Oberlandesgerichts»

Irath Dr. Zacharias ist ein Bruder
des Verstorbenen. Nach kurzem,

glücklichen Familienleben herausgeris-
sen. Kürzlich fuhr ein Privattraft«

«fahrzeug eine den Fahrdamm des
Steinhauerdammes überschreitende 83
Jahre alle Wittwe Giesecke an und
verletzte die Greisin schwer. Frau
G. wurde in's Marienkrankenhaus
befördert, wo sie jetzt gestorben ist.

Kchive»,
Luzern. In Reußbühl, Ge-

men umgekommen sind.
Schwyz. In Tuggen wurde der

Sattlermeister Bamert von einem die

Veteranen von 1871 hielten in unle-
rer Stadt ihren Gedenktag. 183
Mann waren erschienen. Mit dem
Tannenzweig am Hute inarschirten

stadt.
Zeglingen. Zum Pfarrer der

Kirchgemeinde Zeglingen - Kilchberg
Rünenberg wurde gewählt der Vikar
Jakob Hinterberger aus Rüti.

Kelterreich Angclrn.
Wien. Es wurde der 32jährige

Private Hugo Guttmann, Reisner«

1866 im Volksprater ansässig.

des Thierpräparators und Thier-
Händlers Albert Kunz, Stumvergasse
No. 36 wohnhaft, kam zur Centrale

und brachte ihn '.n das Spital der
Barmherzigen Brüder. Das Motiv
der That anzugeben, weigerte sich der
Knabe. Unlängst waren e? 4V
Jahre, seit Franz Judas In den

Dienst des Präsidenten des Herren-
hauses, Fürst Alfred Windisch-Grätz,
trat. Der Jubilar machte als Sol-
dat im Jahre 186 g den Aufstand in

Dalmatien mit, weshalb er auch die
Kriegsmedaille zu tragen berechtigt
ist.- Der Fürst beschenkte ihn mit ei-
ner kostbaren goldenen Uhr. Ferner
beglückwünschten ihn die Fürstin Win-
!isch - Grätz, deren Töchter und
Schwiegersöhne, die fürstlichen Beam-
ten, Hausoffiziere und Dienerschaft.
Zugleich wurde er in Kenntniß ge-
setzt, daß ihm vom Kaiser die Ehren-
medaille für vierzigjährige treue

Dienste verliehen wurde. ?Der Con-
dukteur Franz Wacek, der den Perso-
nenzug Brünn-Wien begleitete, erlitt
kurz vor Lundenburg einen Schlag-
anfall, dem er bald darauf erlag.
Der Kaiser hat dem ordentlichen
Professor an der Universität in Wien
Doktor Ernst Wertheim, der bekannt-
lich vor Kurzem die Operation an

der Fürstin Elisabeth zu Windisch-
Grätz mit glücklichem Erfolge vorge-
nommen hat, das Offizierskreuz des
Franz Josef - Ordens verliehen.

Altbunzlau. Kürzlich wurde
der 66 Jahre alte Franz Novotny
aus Altbunzlau von einem fallenden
Baume schwer verletzt. Er erlitt
schwere innere Verletzungen und eine

losem Zustande brachte man den Ar«

Buda Pest. Der Linz-Prager
Nachtschnellzug hat nächst dem Bie«
nendorfer Straßenübergang einen
Wagen erfaßt. Beide Insassen, der
Budweiser Fleischer Johann Wlach
und dessen Schwager, der Handels«
jchiiler Franz KorenSky, wurden le-
bensgefährlich verwundet.

mar im Gemeindewald bei Hohen-
stadt mit dem Fortschaffen gefällter
Baumstämme über einen Bergabhanz
beschäftigt. Hierbei stürzte Johann
Jarmar und gerieth unter einen die

wobei ihm der Kopf zerschmettert
wurde. Der Verunglückte starb auf
der Stelle.

Klicker, Josef Glesener und Nikolaus

dr!

Der Hausschlüssel.

I
Ach, Du bleibst ja stets so lange,

ab ihn h er. Me n Herzentmann.
Solche Bitten, solche Klagen, 1

Es bleibt dabei.

Sie: ?Ach, Robert, wirst Du mich
auch zu Deinem Weibe machen?"

E r: ?Du mit Deinen ewigen Zwei-
feln! Ich verspreche Dir ganz ein-
fach, Dich zu Heirathen und dabei
bleibt es!"

Benutzte Gelenheit.
Gattin (in der Zeitung lesend): Die-
se grauenhaften Kriege! Kann man
die denn gar nicht verhindern?
Pantoffelheld: Vielleicht durch gute
Beispiele, Luise!

Schmeichelhaft. Junger
Ehemann: ?Da hast Du ja statt
Kalbfleisch Hammelfleisch gebracht;
woran hast Du wieder gedacht?" Sie
(zärtlich): ?Ich denke immer nur an
Dich, Schatz!"

Der verliebte Lehrer.

!«: «Ist Ihre Liebe zu mir

Er: ?Aurelie! Seit drei Monaten
wsse Strafarbeit nur Ihren

Viel wichtiger. ?Steigt
Ihr Herr Sohn in diesem Semester
ins Examen?" ??Ach nein! Er ist
noch aus ein Jahr zur Theilnahme

Nach dem Urtheil. Bau-
er: ?Na, nu wär'n 'mer ja fertig mit
dem Prozeß!" Advokat: ?Unt> Sie
haben Ihr Recht." Bauer: ?Aber
sunst hab' i au gar nix mehr."

Schwacher Trost.

er Dich freuen,
daß Du der siebente Sohn bist. Sie-
ben ist eine Glückszahl, die Dir noch
Gutes bringen wird."

nur die alten Kleider meiner sechZ

Gegenseitige Wünsch«.
Er: ?Ich wollt', ich wäre ein Vogel
Strauß: dann könnte ich wenigstens
Deinen selbstgebackenen Kuchen essen!"

Sie: ?Das wollt' ich auch; dann
bekäme ich doch endlich die gewünschten
Straußfedern für meinen Hut!" ,


